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Im Internet anbieten und arbeiten? Drei Facetten.

» Vernetzung von Bestehendem als Differenzierung

– Webanwendungen erlauben den Zusammenzug von 

Daten und neuartige Bedienung / Interaktion 

» Kooperativer Wettbewerb als Chance

– Geben und Nehmen als Grundlage moderner Online 

Anwendungen

» Online Dialog ist schnell, transparent und hilfreich

– Internet verändert Geschwindigkeit und Art der 

Kommunikation
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Einleitung zu www.local.ch

» Internet-Anwendung

– beantwortet Was, Wo und Wann in der Schweiz

– verschiedene Kollektionen wie Telefonbuch, Kino- und 

Veranstaltungsprogramm, Kleinanzeigen usw.

– Kombination von Kollektionen sind wichtig/spannend

» ab 2005 gedacht und umgesetzt

» im Rahmen der Konzeption rückte die Geo Codierung 

der Daten ins Zentrum
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Wir brauchen die beste Internet-Kartenanwendung
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» Fakt: Google hat die beste Kartenanwendung und ist 

gleichzeitig der gefährlichste Mitbewerber

» Gedanken

– Google erfährt das Nutzungsverhalten „unserer“ User

– Abhängigkeit vom gefährlichsten Mitbewerber?

– Schlechtere Karte nehmen > ausweichen?

» Fazit 1: Sobald der Internet-affine User eine Alternative 

kennt, wird er diese nutzen… Differenzierung ist die 

beste Qualität für unseren Kunden

» Fazit 2: Zusammenspiel mit „klassischen“ 

Telefonbüchern und dem lokalen Werbemodell ist zur 

Zeit erfolgskritisch

Konflikt oder Chance?
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Etablieren eines Standards bei namics
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Gedanken

» Besitzt er die 

vollständige 

Information?

» Werden seine 

Weisungen (gerne) 

befolgt?

» Wie kommt die 

Kommunikation an?

» Sind User des 

Standards Betroffene 

oder Beteiligte?

Ausgangslage

Aufgabe:

Erarbeiten und Etablieren

eines internen technischen

Standards: „Checkstyle“
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Herangehensweise

1. macht Umfrage

per E-Mail

2. synthetisiert

3. kommuniziert
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Es geht auch anders

1. formuliert sein Anliegen

auf einer firmenweit

zugänglichen Website

2. stösst die Diskussion an

(oder User lesen schon mit)

3. Fragen/Antworten und

Ergänzungen finden für

alle sichtbar statt

4. andauernde Dokumentation

280 Mitarbeiter
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Die Multi-Weblog-Variante – Diskussionsaufforderung
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Die Multi-Weblog-Variante – Dialog
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Die Multi-Weblog-Variante – Iteration
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» Fakt: Transparenz und Geschwindigkeit schafft 

Wettbewerb und kann auch bedrohlich sein

» Gedanken

– User nutzen (erwarten) dieselben Interaktions- und 

Dialogmöglichkeiten, welche sie privat nutzen

– Transparenz ist eine gute Grundlage für die spätere 

Akzeptanz

– Identifikation der relevanten Community

– „Instant Reward“ durch Sichtbarkeit

– extrem effizient (eine Adresse, eine aktuelle Version)

» Fazit 1: Wir könnten uns keine andere 

Informationsarbeit mehr vorstellen

» Fazit 2: Zusammenarbeit nur noch in Dialogform und 

Teilnehmer müssen sich aktiv exponieren

Konflikt oder Chance?
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Was ist passiert?
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» Einige Menschen erreiche ich mit vernünftigen 

Aufwand nur noch online

» Zeitverhältnisse: Von Tagen zu Sekunden

» Kunden sind im Detail häufig extrem gut informiert (der 

Berater muss zumindest mitziehen)

» Moderne Anwendungen schaffen neue Sichten und 

neue Zugänge

» Konsumentenanwendungen werden zur Messlatte für 

Firmen

Was ist passiert?
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» Der Umgang mit (bestehender) Information hat sich 

verändert

» Von 1:1 und 1:n zu dynamisch konfigurierten 

Interessengruppen welche n:n kommunizieren

» Mitmachen kann anstrengend sein, bieten aber viele 

Chancen

– Dialog

– Geschwindigkeit

– Transparenz

Fazit
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit

juerg.stuker@namics.com

http://blog.namics.com
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Anhang: Kurzportrait namics
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Eckdaten zu namics

» Marktführender Schweizer Berater für Internet-Anwendungen 

und E-Business, starke Präsenz in Deutschland

» Fokus

– Strategieberatung für Internet

– Konzeption und Implementierung nutzergerechter,

effizienter und begeisternder Internet-Anwendungen

– Vermarktung und Lancierung von Online Aktivitäten

– Markenführung

» Zahlen und Fakten

– gegründet 1995 als Spinoff der Universität St. Gallen

– 280 Mitarbeiter, Umsatz 2008 CHF 39,2 Mio.

– Frankfurt, Hamburg, München, St. Gallen, Zug, Zürich

– PubliGroupe SA, Minderheit beim Management (19 Partner)
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Eine Auswahl unserer Kunden in der Schweiz

http://www.unisg.ch/
file:///D:/kbizjak/Dokumente und Einstellungen/dellerbrok/Lokale Einstellungen/kbizjak/
file:///D:/kbizjak/Dokumente und Einstellungen/dellerbrok/Lokale Einstellungen/kbizjak/
http://www.migros.ch/Migros_DE/Content/
http://www.credit-suisse.com/

